
Abschnitt Uelzen–Stendal
Strecke Uelzen–Steinfeld
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Rund 70 Kilometer zweigleisiger 
Ausbau – für mehr  
Kapazität und Zuverlässigkeit

Im Überblick 

Im Abschnitt Uelzen–Stendal des  
Ostkor ridor Nord arbeiten wir in zwei  
Teilprojekten an der Infrastruktur  
von morgen. 
Hier stellen wir Ihnen das Teilprojekt  
Strecke Steinfeld–Uelzen vor. 

Unser Ziel: Eine moderne, zweigleisige, 
elektrifizierte Strecke mit der Technik  
und Kapazität für den Schienenverkehr  
der Zukunft.

Im Detail Elektrifizierung der Strecke  
für klimafreundlichen  
und leisen Schienenverkehr

Meilensteine InbetriebnahmeGestaffelte Anhörungsverfahren im 
Rahmen der Planfeststellung &  
Informationsveranstaltungen vor Ort

1. Inbetriebnahme-Stufe mit lokalen  
Maßnahmen in Schnega und Salzwedel

Baubeginn Teilprojekt
Strecke Steinfeld–Uelzen

Einreichung der Planfeststellungs- 
unterlagen bis Ende 2022

Anpassungen von Haltepunkten,  
Bahnübergängen sowie der Leit- 
und Sicherungstechnik – für mehr  
Kapazität und Sicherheit

Umfangreiche aktive Schall-
schutz maßnahmen, darunter 
≈ 39 km Lärmschutzwände – für 
mehr Lebensqualität vor Ort 
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Was ist der Ostkorridor Nord?

Ziele des Streckenausbaus

Die 250 Kilometer lange Ausbaustrecke 
verläuft von Uelzen in Niedersachsen 
über Stendal und Magdeburg bis nach 
Halle (Saale) in Sachsen-Anhalt. Der 
Ostkorridor Nord wird in die Abschnitte 

Uelzen–Stendal sowie Stendal–Magde-
burg–Halle unterteilt. Die Abschnitte 
werden in zwei getrennten, aber eng 
aufeinander abgestimmten Projekten 
ausgebaut.

Bessere  
Anbindung des  

mitteldeutschen 
Raums an die 
Nordseehäfen

Mehr Kapazitäten 
für den  

Güterverkehr

Verlagerung  
des Verkehrs 

 von der Straße auf 
die Schiene

Aktiver  
Schallschutz  
entlang der  

Strecke

Ihr Infoportal mit allen  

Details zu den Abschnitten  

und Teilprojekten:

www.ostkorridor.de/nord
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Unser Gesprächsangebot 
 
Lokale Fragestellungen und Anliegen  
im Projektumfeld sind für uns wichtige 
Themen. Sprechen Sie uns gerne direkt  
bei unseren Infoveranstaltungen an  
oder gehen Sie auf Ihre Stadt/Gemeinde 
zu, damit Ihr Anliegen an unsere  
Runden Tische kommt.

Unsere Informationskanäle

Sie haben eine spezifische Frage und
möchten mit uns in Kontakt treten?
Schreiben Sie uns: 
ostkorridornord@deutschebahn.com 

Sie möchten mehr über das Projekt
erfahren und auf dem Laufenden bleiben?
Besuchen Sie uns unter:  
ostkorridor.de/nord

Sie haben Interesse an regelmäßigen
Projektupdates? Dann abonnieren  
Sie unseren Newsletter.

http://www.ostkorridor.de/nord
mailto:ostkorridornord%40deutschebahn.com%20?subject=
http://ostkorridor.de/nord

